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1. Was ist digitale Musik?

● „Computermusik“
● Häufig nicht gleichgestellt mit „handgemachter 

Musik“
● Auch: zuvor nur in Analogform vorhandene 

Musik zu Datei konvertiert und digital 
gesichert

● Komprimierte Daten, zB. mp3
● Unkomprimierte Daten, zB. wav
● Verbreitung (einfach durch Internet) 



  

2. Geschichte

● Digitale Manipulation von Musik wurde als 
notwendig betrachtet

● Ferruccio Busoni (1866 – 1924): 

    "Plötzlich, eines Tages, schien es mir klar geworden: daß die Entfaltung der Tonkunst an 
unseren Musikinstrumenten scheitert.In den allerneuesten Partituren und noch in solchen der 
nächsten Zukunft werden wir immer wieder auf die Eigentümlichkeiten der Klarinetten, 
Posaunen und Geigen stoßen, die eben nicht anders sich gebärden können, als es in ihrer 
Beschränkung liegt.“



  

● Ende des 19. Jh erste elektronische 
Instrumente zur Verzerrung von Klangfarbe 
und Tonkomplexität

● „Telharmonium“, „Dynamophon“



  

● 1970 kommen Synthesizer auf den Markt

→ psychedelische, verzerrte, lang anhaltend 
und veränderbare Sounds

● Wichtigstes Instrument in elektronischer Musik
● Entstehung neuer Musik-Genres
● 1980er Synthie Pop, Hip Hop, Techno 



  

3. Produktion, Verwendung, 
Probleme

● Produktion von digitaler Musik mit geeigneter 
Soft- und Hardware

● Ableton, Fruity Loops, Logic, etc.
● Komplette Produktion und Mastering mit 

diesen Programmen möglich



  



  



  



  



  

● Verwendung vor allem im Hip Hop, aber auch 
Pop, Drum&Bass, Trap, EDM, …

● Beispiele:

Reckoning Song Original
vs

Reckoning Song Remix

https://www.youtube.com/watch?v=Icn2bo-sSP4
https://www.youtube.com/watch?v=Jqq0c-onTIc


  

Eins Zwo - Ich So, Er So
vs

Lee Dorsay Oh Me-O, My-O

Fluch der Karibik Soundtrack
vs

Eigenes Instrumental

https://www.youtube.com/watch?v=HipRgfljK-g
https://www.youtube.com/watch?v=pCEM1nKw8AU
https://www.youtube.com/watch?v=zXiTn0Gf--0
https://www.dropbox.com/s/q0pgo5qwqz81i3j/dze-tegte-beat.wav?dl=0


  

Rechtliche Grundlagen

● Wikipedia-Artikel „Sampling“:
„[…] im Dezember 2012 stellte der BGH-Senatsvorsitzende klar, dass grundsätzlich auch 
kleinste Teile eines Musikstücks urheberrechtlich geschützt sind und deshalb nur mit 
Zustimmung des Urhebers entnommen werden dürfen. Zwar sehe dem BGH zufolge das 
Urheberrecht eine Ausnahme von dieser Regel vor, um das kulturelle Schaffen zu fördern. 
Danach dürfe ein Musiker solche Tonsequenzen aus anderen Stücken entnehmen, wenn sie 
wegen ihrer besonderen Eigenart nicht einfach nachgespielt werden könnten.“

● §24 Urhg. „Freie Benutzung“
(1) Ein selbständiges Werk, das in freier Benutzung des Werkes eines anderen geschaffen 
worden ist, darf ohne Zustimmung des Urhebers des benutzten Werkes veröffentlicht und 
verwertet werden.

(2) Absatz 1 gilt nicht für die Benutzung eines Werkes der Musik, durch welche eine Melodie 
erkennbar dem Werk entnommen und einem neuen Werk zugrunde gelegt wird.



  

● Durch Einfachheit der Produktion und 
Publikation immer mehr Musikproduzenten

● Erschaffung neuer Musikrichtungen (meist 
elektronische Musik)

● Qualitätsverlust der Musik?



  

4. Vermarktung

● Im digitalen Zeitalter problemlos möglich
● Durch Online-Labels zu Spotify, Itunes, etc.
● Umgehung traditioneller 

Vermaktungsmöglichkeiten (Vinyl pressen → 
Einzelhandel); mehr digitale Angebote

● Dadurch monetäre Einbüßen seitens der 
Künstler, da Download günstiger ist als CD



  

5. Quellen

http://yourblackworld.net/wp-content/uploads/2012/11/09/music-studio.jpg

         http://thebadint.hubpages.com/hub/How-to-build-a-recording-studio-for-rap-music#

http://www.sueddeutsche.de/kultur/digitale-musik-es-hat-sich-ausgejazzt-1.2090394

http://de.wikipedia.org/wiki/Sampling_%28Musik%29

http://www.musikexpress.de/news/me-ticker/article353198/urteil-moses-pelham-darf-kraftwer
k-sample-nicht-verwenden.html

http://www.gesetze-im-internet.de/urhg/__24.html

http://de.wikipedia.org/wiki/Elektronische_Musik

http://medien-internet-und-recht.de/volltext.php?mir_dok_id=532



  

Diskussion

● 17.08.2014 Süddeutsche Zeitung:

„Es hat sich ausgejazzt“
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